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Abonnieren Sie den Nebi!

von
Dr. h. c. Alfred Tobler.

206 Seifen
Broschiert Fr. 3.50

Illustriert
von Böckli und Herzig

Wer sich die Stunden
der Muhe auf
angenehme Weise kürzen
oder würzen, oder
Appenzeller Witze in
frohem Kreise erzählen
will, greife zu dieser
Studie aus dem Volksleben.

Zu beziehen im
Buchhandel.

Verlag E. Löpfe-Benz,
Rorschach

Heizversuche!
(von «Vino» und «Lulu»)

Man sollte mit den Kohlen geizen
und aufjerdem den Kessel heizen,
das Thermometer sötte steigen
und wunderbare Wärme zeigen;

das Einzige das wirklich damptt:
Der Mann der an der Heizung krampft!

Preis-Kreuzworträtsel Nr. 49
Die Auflösung lautet:

«In jedem Haus lacht man sich krumm
An Bö's Abseits vom Heldentum.»

Buchpreise aus dem Nebelspalter-Verlag
erhalten:

Frau Moor Hedi, Stadel/Niederglatt
Frau Baroni Elda, Luzern
Frau Frey Elise, Gontenschwil (Aarg.)
Frl. Hottinger Vreni, Erlenbach-Zürich
Frau Scherrer-Beerli T., Rorschach
Herr Fravi Emil, Davos-Platz
Herr Spadini Siffredo, Chur
Herr Wälti Hermann, Lausanne
Herr Dr. Grasser C. H., Basel
Herr Zollinger E., Cointrin
Herr Stehli Giacomo, Vaduz
Herr Morgenthaler Walter, Bern

Das Inserat, das noch in keiner

Schweizer Zeitung stand

In der grofjen amerikanischen
Zeitschrift für die Geschäftswelt, «Fortune»
November 1946, inseriert der Staat
New York eine ganze Seite mit
folgendem Text:

«Die freundliche Einstellung unseres Staates

für die Geschäftsleute wird bewiesen durch

HOTEL-RESTAURANT

PFAUEN
ZÜRICH 7 Heimplatz

Spezialitätenküdie
H Telefon 32 21 91
Neue Leitung: Ernst Biedermann

den ständig sinkenden Steuersatz in den letzten

Jahren. Die staatliche Einkommenssteuer
ist in dieser Zeif um 50 °/o herabgesetzt worden.

Die Taxen für juristische Personen und
Unternehmen von natürlichen Personen wurden

um 25 °/o reduziert. Unser Staat kennt
keine Umsatzsteuer. Die Versicherung für
Arbeitslosigkeit wurde auf der Verdienstbasis
festgesetzt mit beträchtlichen Ermäßigungen
für die Angestellten. Und dennoch sind die
finanziellen Verhältnisse unseres Staates die
besten in seiner ganzen Geschichte.

Diese Tatsachen sind wichtig für jede Firma,
welche in unserem Staate sich niederzulassen
wünscht, ebenso für lokale Geschäftsleute,
welche weitere Erleichterungen suchen. Aber
das ist noch nicht alles. Unser Staat liegt im
Zentrum des reichsten und dichtesten Marktes
unseres Landes, wo Transportmöglichkeiten
bestehen, wie man sie sonst nirgends findet,
rasche Verbindung mit fremden Märkten und
kaufkräftiges Publikum.

Wie verhält es sich mit speziellen Faktoren
wie z. B. Beschaffung von Rohmaterial,
Lagerhäusern, Bauplätzen, Versorgung durch
öffentliche Werke und Arbeitsbedingungen?
Das Informationsbüro unseres Staates wird
Ihnen gerne helfen. Schreiben Sie ihm, was
Sie zu wissen wünschen und es wird Ihnen
mit besonderen Einzelheiten dienen, die für
Ihr Geschäft wichtig sind.»

Wann wird ein schweizerischer Kanton

einmal ein solches Inserat
publizieren können? F.
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